
Gartenjahr
Peter Jankes 

Er ist ein Pflanzenflüsterer, der neue Star der deutschen Gartenszene. Wie kein  
anderer verbindet Peter Janke Design und Ökologie. Der Gartengestalter und  
Staudengärtner nimmt Sie mit auf einen lehrreichen Streifzug durch seinen Garten.  
Erleben Sie faszinierende Blüten und Pflanzen, die sich wirklich lohnen! 

         „Die richtige Pflanze am richtigen 
    Standort – das ist das Erfolgsrezept für 

blühende Rabatten.“
     Peter Janke 

 B ei der Konzeption eines Gartens ist 
die Wahl der Pflanzen der wichtigste 

und zugleich der facettenreichste Teil des 
Vorhabens. Die Auswahl der Stauden und 
Gehölze ist jedoch nie nur stilgebunden; sie 
müssen auch immer für den jeweiligen 
Standort geeignet sein. 
Die Lehre des standortgerechten Gärtnerns 
konnte ich in meiner Zeit in England ver-
tiefen, als ich für die Grande Dame der eng-
lischen Pflanzenverwendung, Beth Chatto, 
arbeiten durfte. Ihr Grundsatz ist logisch und 
konsequent: „right plant – right place“. 
Übersetzt: Es gilt, nur solche Gewächse für 
eine Beetsituation auszuwählen, die dort  
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September:
Traum-Beete planen 

Opulentes Trio aus Pampasgras 
(Cortaderia selloana ‘Sunningdale  

Silver’), Verbena bonariensis  
und schon leuchtend roter Felsen- 

birne (Amelanchier lamarckii).

ohne viel Zutun gedeihen. Denn wenn sich 
die Pflanzen an einem bestimmten Ort wohl-
fühlen, bleiben sie gesund. Und sie wachsen 
schneller, üppiger und schöner als an weni-
ger geeigneten Standorten. 
Wie schwelgerisch blühend dies selbst an 
kargen und sonnig-trockenen Standorten ge-
lingen kann, zeigen die Septemberbilder aus 
meinem Kiesgarten. Denn obwohl hier die 
Grundbedingungen als gärtnerisch schwierig 
gelten, kommt mein Garten rund ums Jahr 
ohne zusätzliche Bewässerung aus.  
Richtige Pflanze, richtiger Platz: Geeignete 
Gewächse für einen so extremen Standort 
gibt es nämlich erstaunlich viele. Und je 
nachdem, wie sie zusammengefügt werden, 
welches Bild man aus ihren Farben, Formen 
und Blattstrukturen zusammensetzt, kann 
der Ausdruck einer solchen Pflanzengemein-
schaft klar und präriehaft oder klassisch-
opulent daherkommen.

Wiesencharakter: Bepflanzung  
mit Verbena bonariensis, Schmuck-
körbchen (Cosmos bipinatus  
‘Sonata White’) und Artischocken  
(Cynara cardunculus). 

Zartviolette Verbena bonariensis 
blüht bis zum ersten Frost  

und bringt Farbe zwischen Gräser 
(Stipa tenuissima) und Edeldistel 

(Eryngium giganteum). Im  
Vordergrund: Sedum ‘Iceberg’.
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Die Gärtnerei und der Garten von Peter Janke  
sind donnerstags, freitags und samstags geöffnet. 
Eintritt für den Garten: 5 Euro.  
Adresse: Hochdahler Str. 350, 40724 Hilden,  
Tel. 0 21 03/36 05 08.  
Mehr Infos unter: 
www.peter-janke-gartenkonzepte.de 
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Tipp
Die Planung eines Beetes 
sollte mit einer Auflistung 
der standortgerechten 
Pflanzen beginnen. Aus 
der Liste wählen Sie  
zunächst die Leitstauden 
und die immergrünen  
Aspektefür den Winter 
aus. Erst dann werden die 
verbleibenden Flächen 
mit Blütenstauden gefüllt.

Pflanzen bestimmen und tragen die Atmo-
sphäre im Garten, durch sie erhält er  
seine Stimmung. Zwei Gärten können 
dasselbe Gestaltungsprinzip haben – das 
sich aus der Aufteilung der Flächen,  
den Materialien für bauliche Elemente 
und der Formsprache ergibt – und  
können doch grundverschieden aussehen: 
weil die Pflanzen die Wirkung prägen.
Ein gut durchfeuchteter, reichhaltiger 
Gartenboden in sonniger Lage ist sicher 
der Wunschtraum jedes Gärtners.  
Anders als beim karg-trockenen Boden 
kann man hier aus dem Vollen schöpfen, 
aus einem riesigen Repertoire geeigneter 
Gewächse. Aber dafür stellt sich ein  
neues Problem: die Qual der Wahl! Fol-
gende Fragen sollten Sie sich stellen: Wie 
soll der Ausdruck der Pflanzung sein? 
Welches Farbkonzept sollen die Blüten zu 
welcher Jahreszeit erfüllen? Und wie  
soll der Garten im Winter aussehen? 
Überlegen Sie sich ein Konzept für die  
gesamte Pflanzfläche – es ist der wichtigs-
te Schritt zum Erfolg.  
Für die Pflanzungen auf dieser Seite habe 
ich besonders üppige Großstauden mit 
sehr langer Blütezeit für einen aussage-
kräftigen Sommer- und Herbstgarten zu-
sammengestellt. Und das Beste: Durch die 
Strukturen trockener Gräserhalme und 
Fruchtstände ist er auch im Winter schön.

Feine Gesellschaft 
im Halbschatten
Oftmals sind die Übergänge von Lebensbereich zu  
Lebensbereich fließend. Dann finden – mit etwas 
Glück – Gewächse mit ganz unterschiedlichen Stand-
ortwünschen eine Schnittmenge. Und das führt zu  
ungewöhnlichen und spannenden Kombinationen in 
einer Pflanzung. 
Am halbschattigen Saum meines Waldgartens ist das 
so. Hier steht das üppig weiß panaschierte China- 
schilf (Miscanthus sinensis ‘Variegatus’) in perfekter 
Harmonie zu Herbstzeitlosen (Colchicum), dazu  
gesellen sich zwei schattenliebende Gewächse: der 
Waldsteinbrech (Saxifraga cortusifolia var. fortunei 
‘Rubrifolia’) und der Schwarze Schlangenbart  
(Ophiopogon planiscapus ‘Nigrescens’). 
Je feuchter schattenliebende Pflanzen stehen, desto 
mehr Sonne können sie vertragen.

Die Pflanzen 
prägen das  
Gartenbild

Die feurig leuchtenden Montbretien  
(Crocosmia ‘Lucifer’) unter Rotem Feder-

mohn (Macleaya microcarpa ‘Spetchley 
Ruby’) werden unterstützt von bordeaux-

laubigen Stauden und Gehölzen.

Fusion geglückt: Wasserdost 
(Eupatorium fistulosum  
‘Atropurpureum’), Vernonia  
crinita ‘Mammut’ und China-
schilf (Miscanthus sinensis  
‘Flamingo’) (Foto links).  
Rizinus (Ricinus communis), 
verschiedene Weiden (Salix) 
und Chinaschilf ‘Kaskade’  
bilden ein tolles Gartenbild 
ganz ohne Blüten (Foto unten). 

Chinaschilf, Herbstzeitlose,  
rotlaubiger Waldsteinbrech und 
Schwarzer Schlangenbart –  
ein Ensemble im Halbschatten. 
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